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Hinweise auf die Methodik

Das endgliltige Ergebnis der diesjihrigen Bodennutzungshaupterhebung be=-
stdtigt weitgehend die bereits bekanntgegebenen vorldufigen Zahlen iiber
die Nutzung des Ackerlandes nach Fruchtarten. Gewisse Abweichungen von
den vorlidufigen Ergebnissen sind darauf zuriickzufiihren, daB diese teil-
weise noch mit den vorjdhrigen Zu- und Abschlédgen berichtigt wurden,
wdhrend die Berichtigung der endgililtigen Ergebnisse auf Grund des fiir

1966 neu berechneten Regressionsschidtzwertes erfolgte.

Erlduterung der Ergebnisse

Wie bei der Verdffentlichung der'vorléufigen Ergebnisse erwdhnt, standen
die Entscheidungen der Betriebsfilhrer {iber den Anbau auf dem Ackerland
unter dem EinfluB stark schwankender Witterungsbedingungen, die vor-
wiegend durch langanhaltende, tibermdBige Niederschlidge gekennzeichnet
waren, wdhrend andererseits flir die Mehrzahl der pflanzlichen Erzeug-
nisse noch verhdltnismidBig stetige Absatzbeaingungen und Verwertungs-
mdglichkeiten bestanden, Im Rahmen der anhaltenden Tendenz zu extenw
siverer Betriebsorganisation bei abnehmender landwirtschaftlicher Nutz-
fldche ging die Ackerflidche insgesamt im Jahre 1966 auf 7,6 Mill., ha zu-
riick, Gegeniiber dem Vorjahr belief sich ihre Abnahme auf 0,6 %, gegen-
iiber dem Durchschnitt. der Jahre 1960/65 auf 3,2 % und gegeniiber dem
Durchschnitt der Jahre 1950/55 auf etwa 6,5 %.

Das in den Anteilen der wichtigsten Hauptfruchtgruppen am Ackerland zum
Ausdruck kommende Anbauverhdlinis veridnderte sich hierbei zugunsten des

Getreidebaues auf Kosten des Hackfruchtbaues erheblich,

Anteile der .‘nbauflichen

der wichtigsten Hauptfruchteruppen am Ackerland

JD JD 1966

Hauptfruchtgruppe 1950/55 1 9;30/65
Getreide 57 62 65
Hackfriichte 25 22 19
Futterpflanzen 15 12 12
Sonstiges 3 4 4




Im Berichtsjahr waren 4,9 Kill. ha - navezu zwei Drittel der gesamten
Ackerflédche - mit Getreide bestellt. Die Ausweitung des Getreidebaues
gegeniiber dem Vorjahr (+ 0,3 %) hielt sich allerdings in so engen
Grenzen, daf dieser weiterhin noch unter dem im Jahr 1964 erreichten

- bisher hochsten - AusmaB von 5,0 Mill, ha blieb. Im Jahr 1966 ent-
fiel je eine H&édlfte der Getreidefldche &auf die Brotgetreidearten,deren
Anbau gegeniiber dem Vorjahr zuriickging (- 5,2 %) und auf die Futterge-

treidearten - zufolge deren stirkerer Ausweitung (+ 6,3 %).

An der gesamten Getreidefliche waren im laufenden Jshre die Winterung
mit 52 % und die Sommerung mit 48 % beteiligt - gegeniiber 56 % bzw.

44 % im Vorjahr. Auf diese Antei lsverénderung haben u.a, der rilick-
ldufige Roggenverzehr, die witterungsbedingte Erschwerung des Winter-
weizenanbaues im Spadtherbst 1965 und das durch die verstidrkte Nachfrage
nach viehwirtschaftlichen Erzeugnissen gefsrderte wachsende Interesse
am Anbau der iberwiegend als Sommerung in Betracht kommenden Futterge-
treidearten hingewirkt. Der Anbau von J#interroggen verringerte sichge-
geniiber dem Vorjahr um 107 000 ha (- 9,8 %), der von VWinterweizen um

93 000 ha (- 7,4 %), wihrend die Sommerweizenfléche um 70 000 ha (+ 49,8%)
anwuchs, Vom Fléchenzuwachs der Futtergetireidearten, der insgesamt

146 000 ha (+ 6,3 %) betrug, entfiel mear als die Hdlfte auf Sommer-
gerste - einschlieBlich Braugerste - (+ 8,7 %). Wintergerste und Hafer

waren an ihm mit 20 000 ha (+ 6,0 %) bzw. 50 000 ha (+ 6,9 %) beteiligt.
1V /oy

Von der im Berichtsjahr 1,4 Mill. ha umfassenden Hackfruchtflédche, deren
Einschrdnkung mit 74 000 ha (-~ 4,9 %) die des Ackerlandes insgesamt weit
ibertraf, entfielen auf Kartoffeln 51 %, auf Zuckerriiben 21 % und auf
Futter-, Kohl- und Mohrriiben 28 %, An der Fléchenverringerung war zwar
Jede dieser Fruchtartengruppen beteiligi. Uberwiegend beruhte sie jedoch
auf der - im laufenden Jahre erneut fortgefiihrten- - Einschrénkung des
Kartoffelbaues um rd. 50 000 ha (- 6,5 %). Dieser Riickgang ergad sich aus
einer Einschridnkung des Anbaues von mittelspiten und spdten Kartoffeln

um 49 000 ha (- 10,6 %) und des Frithkartoffelanbaues um 5 000 ha (- 10,9%)

bei Ausdehnung der Anbauflichen der mittelfriihen Kartoffeln um 4 000 ha

( + 1,5 %).




In dem vergleichsweise geringfligigen Riickgang der Zuckerriibenanbau-
fldche um 5 000 ha (- 1,7 %) kam der stabilisierende EinfluB der einge-
schriénkten Abnahmeverpflichtungen der Zuckerfabriken zur Geltung. Der
Anbau von Futter-, Kohl- und Mohrriiben ging gegeniiber dem Vorjahr um

18 000 ha (- 4,5 %) zuriick,

Der Anbau von Futterpflanzen belief sich 1966 auf insgesamt 947 000 ha.
Gegeniiber dem Vorjahr nahm er - von der seit Jahren vorherrschenden
fallenden Tendenz abweichend - um 28 000 ha (+ 3,1 %) zu, Seine dies-
jahrige Gesamtfliche war zu 40 % mit Klee und Kleegras, zu 15 % mit
Luzerne, zu 29 % mit Gras (Ackerwiesen und -weiden) und zu 16 % mit
sonstigen Futterpflanzenarten bestanden. Die diesjiZhrige Ausweitung
des Futterpflanzenbaues war vorwiegend durch Zunahme der Klee- und
Kleegrasflichen (+ 4,2 %) und der ickerwiesen und -weiden (+ 6,1 %)
bedingt. Eine Einschrénkung erfuhren dagegen die Luzerneflé&chen

(- 6,1 %). Die bereits im Vorjahr bemerkenswert ausgeweitete Grinmaise

flédche vergrdBerte sich im Berichtsjahr erneut um 11 000 ha (+ 11,2 %),

An sonstigen Ackerfriichten wurden in diesem Jahr 41 600 ha Hiilsen-
frichte, 81 600 ha Gartengewichse, 47 200 ha Raps und Rilbsen, 35 000 ha
sonstige Handelsgewdchse und 4 300 ha Griindiingungspflanzen angebaut,

Als Schwarzbrache (ohne Kleebrache) wurden 19 000 ha, als nicht be-
ackerte und nicht bewirtschaftete Flichen (sog. Sozialbrache) 65 400 ha
ermittelt, Erweitert wurden gegeniiber dem Vorjahr die Anbauflédchen der
Hilsenfriichte (+ 7,0 %) und der "sonstigen Handelsgewéchse" (+ 6,3 %),
wihrend Abnahmen bei den Gartengewdchsen (- 5,4 %), den Olfriichten

(- 11,4 ), den Grindingungspflanzen (- 5,4 %) und den Brechflichen

(- 7,6 %) zu verzeichnen waren,




Entwicklung der Anbauflichen auf cem Ackerland

Fldche

Zu- (+) bzw,. Abnahme (-}

Nutzungsart 1966 gegen
D_1960/65 | 1985 | 1956 D _1960/65 1965
1 000 ha | % 1000ha | %
Getreide
Brotgetreide 2 621,5 2 590,8 2 455,1 - 166,4 - 63 -13%,7 - 52
Weizen 1392,2 1411,8 13%8,7 - 35 - 02 - 23,1 - 1,6
Winterweizen einschl. Spelz 1209,9 1 270,1 1176,6 - 33,3 - 2,7 = 93,5 - 1,4
Sommerweizen 18,3 141,6 212,1 + 29,8 + 16,4 '+ 70,5  +49,8
Roggen 1 167,8 1127,9 1 Q¢,7 - 47,1 - 12,6 -107,2 - 9,5
Winterroggen 1 139,1 1 095,7 9€8,5 - 146,6 - 12,9 - 107,2 - 9,8
Sommerroggen 32,7 32,2 32,2 - 95 - 1,4 - 0,0 - 0,1
Wintermenggeireide 61,5 51,1 45,7 - 15,8 - 25,7 - 5,4 - 10,6
Futter- und Industriegetreide 2 290,5 2 306,6 2452,9 +162,4 4+ 1,1 +146,3 + 6,3
Gerste 1 121,3 1 193,1 1 2€8,0 +166,7  + 14,9 + 94,9 + 8,0
Wintergerste 298,1 337,90 357,52 + 59,1 + 19,8  + 20,2+ 6,0
Sommergerste &3,2 856,0 930,7 + 107,5 + 13,1 + 747  + 8,7
Hafer 756,6 727,1 777,5 + 20,9 + 2,8 + 50,4 4+ 6,9
Sommermenggetreide 412,7 386,4 387,4 - 25,3 ~ 61+ 1,0+ 0,3
Kérnermais 14,1 26,8 31,4 + 17,3 +122,7 + 4,6 + 17,0
Getreide insgesamt 4:926,1 4 924,3 4 939,4 + 13,3 + 0,3 o+ 5,1+ 0,3
Hiilsenf rlichte
Speisehiilsenfriichte 5,8 3,3 3,6 - 2,2 - 38,1 0,3 + 9,2
Speiseerbsen 4,2 1,9 2,2 - 2,0 - 46,5 0,3 + 19,9
Speisebohnen 1,7 1,5 0,4 - G3 - 1,3 = 01 - 45
Futterhilsenfriichte 30,8 34,9 33 0+ 65+ 21,1+ 2,4+ 6,8
Futterarbsen 3,4 4,5 4,0 + 0,6  + 17,4 - 0,5 - 9,8
fckerbohnen 16,2 21,6 24,4 + 8,2 + 50,2+ 2,8 +13,1
Wicken 3,2 2,8 2,3 - 0,9 - 29;3 - 0:5 - 19:5
SuBlupinen 0,7 0,6 0,6 - 0,1 - 1,3 + 0,0 + 4,8
Hilsenfruchtgemenge und Mischfrucht 7,2 5,5 6,0 - 1,2 - 11+ 0,5 &+ 9,4
Alle anderen Hiilsenfriichte 1,8 0,6 0,7 - L1 - &, + 01 + 55
Hiilsenfrichte insgesamt 38,4 38,9 41'6 + 3,2 + 8,2 + 2,7 + 7,0
Hackf riichte
Kartoffeln 923,5 763,0 72,1 -191,4 - 20,7 - 50,9 - 6,5
Frihkartoffeln 59,8 50,2 44,7 - 15,1 - 25,3 - 55 ~10,9
gewdhnliche Frihkartoffeln 40,8 31,2 26,6 - 14,2 - 3,0 - 4:6 - 14,8
vorgekeinte 19,0 19,0 18,1 - 09 - 44 - 0,9 - 45
Spatkartoffeln 863,7 732,8 687,5 - 176,2 - 20,4 - 45,3 - §,2
mittelfrihe Kartoffeln 312,9 268,6 272,5 -~ 40,4 - 12,9 + 3,9 + 1,5
mittelspite und spite Kartoffaln 550,9 464,2 414,9 - 136,0 - 24,7 - 49,3 - 10,6
Zuckerriben 295,1 298,8 293,7 - 1,4 - 05 - 51 - 1,7
Futter-, Kohl- und Mohrriben 470,7 413,2 94,6 - 76,1 - 16,2 - 18,6 - 4,5
Futterriben 413,9 360,7 343,2 - 70,7 - 17,1 - 17,5 - 4,8
Kohlriben 54,4 51,0 49,8 - 4,6 --85 - 1,2 - 2,2
Futtermshren 2,3 1,6 1,6 - 0,7 - 3,6 - 0,0 - 1,5
Sonstige Hackfriichte 10,0 7,4 7,7 - 2,3 - 23,5 + 0,3 + 3,8
Futterkohl 7 5,0 5,4 - 2,3 - 29,4 + 0,4 + 9,2
Alle anderen Hackfrichte 2,4 2,4 2,3 - 0,1 - 4,7 - 0,1 - 7,2
Hackfriichte insgesamt 1 699,3 1502,4 1 428,2 - 271,1 - 16,0 - 74,2 - 4,9

-6 -




Entwicklung der Anbauflichen auf dem Ackerland

Zu- (+) bzw, Abhahme (-)

Fldche
1966 gegen
Nutzungsart b 1960/65 I 1565 r 1966 D_1960/65 1965
1 (00 ha % [ 1 000 ha [ %
Gartengewdchse
Genmiise (ohne Samenbau) . 69,5 €9,0 . . - 0,5 - 0,8
Blumen und Zierpflanzen ( o. Samenbau} . 8,7 6,8 . . - 1,9 - 21,5
Alle anderen Gartengewkchse . 8,0 5,8 . . - 2,2 - 27,7
Gealise, Erdbeeren usw. insgesamt 91,4 86,2 81,6 - 9,8 - 10,8 - 4,6 - 5,4
Handelsgewdchse
B1friichte 44,4 53,5 1,3+ 29 + 67 - 62 - 1,4
Raps und Ribsen 44,1 53,3 47,2 + 3,1 + 7,0 - 6,1 - 11,4
Raps _ 43,0 51,8 45,8 + 2,8 + 65 - 6,0 - 11,5
Winterraps 35,4 46,4 40,0 + 4,6 +13,0 - 6,4 - 13,7
Sommerraps 7.6 5,4 58 -~ 1,8 =235  + 0,4+ 7,3
Ribsen 1,1 1,5 1,4 + 0,3 * 26:1 - 0,1 - 11
Mohn 0,2 a,1 0,1 - 0, - 62,9 - 0,0 -27,2
Sonstige Handelsgewichse 34,3 32,9 34,9 + 0,6 + 1,8 + 2,0 + 6,3
Heil~ und Gewiirzpflanzen 0,7 0,6 0,6 - 0,1 - 9,1 - 0,0 - 8,0
Riiben zur Samengewinnung ’ 7,0 5,3 4,1 - 2,9 - 41,2 - 1,2 - 22,0
Griser # M 10,4 11,1 13,3+ 2,9 +27,8 o+ 2,2 + 19,4
Hopfen 9,0 10,4 11,0 + 2,0_ +22,2 + 0,6 +-r5’8
Althapfen 8,5 9,5 10,2 + 1,7 + 19,5 + 0,7 + 71,4
Junghopfen 0,5 0,9 0,8 + 0,3 + 68,6 -~ 0,1 - 10,7
Alle anderen Handelsgewichse 7,3 5,4 5,9 - 1,4 - 18,2 + 0,5 + 9,7
Handelsgewsichse insgesamt 78,7 86,3 8,3 + 3,6 + 4,5 - 4,0 - 47
Futterpflanzen
Klee und Kleegras 444,7 365,7 381,0 - 63,7 ~ 14,3 +15,3 + 4,2
Klee in Reinsaat 284,3 221,9 227,8 - 56,5 - 19,9 + 59 + 2,6
Kleegras 160,4 143,7 153,3 - 7,1 - 4,5 + 9,6 + 6,6
Luzerne 143,7  150,9 41,7 - 2,0 - 1,4 - 9,2 - 6,1
Ackerwiese und < weide 243,5 261,2 277,2 + 33,7 + 13,9 + 16,0 + 6,1
Ackerwiese 164,3  169,4 180,1  +15,8 + 9,7 +10,7 + 6,3
Ackerweide 79,2 91,8 97,1 + 17,9 + 22,5 + 5,3 + 5,8
Sonstige Futterpflanzen 108,6 141,2 147,2 + 38,6 + 35,6 + 6,0 + 4,2
Serradella, Esparsette usw, 10,4 6,0 6,3 - 4,1 -394 + 0,3 + 5,6
Grinmais 61,7 100,1 11,3 + 49,6 + 80,4 + 11,2 + 11,2
Wicken und SiiBlupinen 16,3 18,6 14,8 - 1,5 - 8,9 - 38 - 20,2
Alle anderen Futterpflanzen 20,1 16,5 14,8 - 5,3 - 26,7 - 1,7 - 10,6
Futterpflanzen insgesamt 940,5 919,1 947,2 + 6,7 + 0,7 + 28,1 + 3,1
Sonstige Ackerflichen
Zum Unterpfliigen best. Hauptfrlichte 4,8 4,6 4,3 - 0,5 - 10,0 - 0,3 - 5,4
Schwarzbrache ohne Kleebrache 21,3 13,0 -~ 2,3 - 10,7
Nicht beackerte und nicht bewirt- 78,0 + 6,4 + 8,3
schaftete Flichen 79,1 €5,4 - 4,7 - 6,6
Sonstige Ackerflichen insgesant 8,8 96,0 88,8 + 6,0 + 7,2 - 7,2 - 7.5




Berichtigung der Anbauflichen auf dem Ackerland 1966

Vorgenommene Zuschlége (+) und Abschlige (=) in ¥ der unberichtigten Flichen

Schlesw.- | Nieder- |Nordrh,~ Rheinld,-| Baden- Saar- Bundesgebiet
Nutzungsart Hessen . Bayern
Holst., sachsen | Westf. Pfalz {Wirttbg. land
1966 | 1965
Getreide
Brotgetreide - 0,5 + 2,9 + 1,3 - 0,5 + 0,0 + 1,5 + 1,3 + 0,4 + 1,3 + 1,8
Weizen - 0,9 + 3,0 + 4,8 + 0,2 + 0,9 + 0,1 + 0,5 + 0,3 + 1,2 + 1,5
" Winterweizen einschl. Spelz - 09 + 3,0 + 48 + 02 409 « 01 + 06+ 0,3 + 1,1+ 1,3
Sommerweizen - 0,9 + 3,0 + 4,8 + 0,2 + 0,9 + 0,1 - 02 + 0,3 + 1,3 + 3,2
Roggen - +29 =~ 0,9 - 1,4 - 1,5 +11,7 + 3,6 + 0,5 + 1,4 + 2,1
Winterroggen -+ 2,9 - 0,9 - 1,4 - 1,5 +11,6 + 3,6 + 0,5 + 1,4+ 21
Sommerroggen -+ 2,9 - 0,9 - 1,4 - 1,4 +13,5 + 3,5 + 0,6 + 2,2 + 2,7
Wintermenggetreide -+ 2,9 - 0,9 - 1,5 - 1,5 + 14,1 + 3,7 + 0,5 + 2,6 + 2,4
Futtergetreide 0,8 + 2,4 4+ 4,0 + 0,5 + 1,9 + 0,5 + 0,5 + 1,7 + 1,4 + 1,6
Gerste + 1,5 + 2,4 4+ 3,4 - 0,5 + 4,7 + 3,0 + 3,6+ 2,1 + 2,9 + 2,8
Wintergerste + 1,5 + 2,4 + 3,4 - 0,5 + 4,7 + 3,2 + 2,0 + 2,2 + 2,5 + 2,9
Sommargerste + 1,5 + 2,4 + 3,4 - 0,5 + 4,7 + 3,0 + 3,7 + 2,1 + 3,0 + 2,8
Hafer - 2,5 + 2,4 + 4,7 1,3 - 0,8 - 2,6 - 52 + 1,3 0,5 + G5
Sommermengget reide - 25 + 2,4 + 4,7 + 1,3 - 0,8 -26 - 1,7+ 1,3 + 0,6 - 0,2
Kérnernmais = - = 7.3 + 13,6 + 7,2 - 10,2 - = 91 - 2,1
Getreide insgesamt - 0,7 +27 +25 -00 + 1,0+ 1,2 + 08+ 1,0 + 1,3 + 1,7
) Hulsenfriichte

Speisehiilsenfriichte + 12,2 - - + 4,3  +13,7 + 68 - 7,5 - + 4,8 + 2,3
Speiseerbsen - - - + 6,7 «+13,5 + 7,2 - 10,0 - + 3,2 + 2,2
Speisebohnen + 33,3 - - - +13,9 + 5,9 - 2,1 - + 7,4 + 2,4
FutterhUlsenfriichte + 25,5 - -+ 7,3 +13,7 + 43 -10,2 - - 1,3 -09
Futtererbsen - - - + 7,4 +13,5 + 4,2 - 10,3 - + 0,9 + 3,4
Ackerbohnen + 23,9 - - + 7,3 +13,9 + 4,0 -10,2 - 31 = 37
Wicken - - - + 7,4 +13,7 + 5,8 - 10,2 - - 1,1 3,5
StiBlupinen - - - - +12,0 + 7,1 - 8,6 - + 0,2 0,7

Hiilsenfruchtgemenge und
Mischfrucht + 30,4 - - 7,2 +14,3 + 5,5 -10,4 - + 4,4 5,2
Llle anderen Hillsenfriichte - - - + 8,0 +12,8 6,5 =~ 9,6 - G,4 + 2,
Hilsenfriichte insgesamt +22,4 - - + 7,3 +13,6 + 4,5 -10,1 - ~ 0,8 - 0,6

, Hackf riichte ‘

Kartoffeln - L7+ 13 - 1,8 - 33 - 36+ 20 - 06 - 43 -7 - 07
Friinkartoffeln - + 1,3 - 1,8 -~ 3,3 - 36+ 26 =~ 05 - 43 - C7 - 1,3
gewdhnliche Frihkartoffeln -+ 1,3 - 1,8 - 3,3 - 3,6 + 2,5 - 95 - 43 - 67 - 3,3
vorgekeimte ¥ - + 1,3 - 1,8 - 3,3 - 3,6 + 2,8 - 0,6 - 4,2 - 0,8 - 2,8
Spitkartoffeln - 84 + 1,3 - 1,8 - 3,3 =~ 3,6 + 2,06 - 0,6 - 4,3 - 0,7 - 0,7
mittelfrihe Kartoffeln - 84 + 1,3 - 1,8 - 3,3 - 36+ 30 - 0,6 - 43 - 06 - 0,7
mittelspite u. sp. Kartoffeln -84 + 1,3 - 1,8 - 33 - 3,6+ 1,6 - 06 - 43 - 0,7 - 0,6
Zuckerriben + 6,1 + 2,4 + 1,2 - 5,1 - 5,0 - - - + 0,7 + 1,2
Futter-, Kohl- und Mohrriben - 6,6 - - 33 - 49 - 50 - 62 =~-10,8 - 1,6 - 55 - 4,8
Futterriben - 6,7 - - 33 =~ 49 - 50 - 60 -10,8 - 1,6 - 5,7 - 4,9
Kohlriben - 6, - - 3,3 - 4,9 - 5,0 -12,9 - 10,8 - 1,7 - 4,4 - 3,9
Futtermshren - - - 3,3 - 48 - 49 - 61 =~10,1 - - 4,0 - 4,0
Sonstige Hackfriichte - - - 33 =~ 49 -52 -50 - T7,3-16 - 19 - 2,0
Futterkohl - - - 33 - 4,5 - 50 - 5,3 - - 1,8 - 1,0 - 1,4
Alle anderen Hackfriichte - - - 3,3 - 5,0 - 5,4 ~ 4,8 - 12,0 - - 4,0 - 3,2
Hackfrichte insgesamt =45 + 1,3 - 1,4 - a4, - 43 - 08 - 30 -~ 34 -+ 1,8 - 1,5




Berichtigung der Anbauflichen auf dem Ackerland 1966

Vorgenommene Zuschlige (+) und Abschlige (~) in % der unberichtigten Flidchen

R Schlesw.- | Nieder-{Nordrh,~ Hesso Rheinld,q Baden- Bavern Saar- Bundesgebiet
Nutzungsar Holst. sachsen| Westf, essen Pfalz iWiirttbg. Y land
19661 1965
Gartongewlchse
Gemlise {ohna Samenbau) + 5,5 - + 1,3 +23,2 - 5,0 - +30,4 + 3,1 + 5,1 + 3,5
Blumen und Zisrpflanzen (ohne
Samenbau) + 22,5 - + 1,3 +23,2 - 5,0 - + 6,5 + 2,7 « 3,0 3,5
Alle anderen Gartengewichse - 1,5 - + 1,4 +23,2 - 5,0 - + 30,7 + 3,1 4,7 4,0
Geunilise, Erdbeeren usw,
insgesamt + 4,9 - + 1,3 +232 - 5,0 - +28,3 + 3,1 + 4,9 + 3,6
Handalsgewdchse
O1friichte - 1,1 - + 2,2 + 0,1 +13,7 + 9,5 - - + 0,2  +.0,2
Raps - 1,1 - + 2,2 0,1 +13,7 + 9,5 - - + 0,1 + 0,1
Winterraps - 1,1 - + 2,3 + 0,2 %137 + 9,6 - - - 0,0 + 0,0
Sommerraps - 1,1 - + 2,0 - +13,7 + 9,3 - - + 1,0 + 1,0
Ribsen - - + 3,3 - +13,5 + 7,9 - - + 1,0 + 1,0
Mohn - - - - +13,8 + 12,9 - -+ 96 + 7,8
Sonstige Handelsgewkichse - - + 2,3 + 0,2 +13,6 + 19,4 - - + 3,9 + 3,6
Heil- und Gewilirzpflanzen - - + 2,4 - +13,6 - - - + 0,7 + 0,8
Rilben zur Samengewinnung - - + 2,0 - +13,5 + 6,2 - - + 0,8 «+ 0,3
Griaser " - - + 2,3 + 0,2 +13,9 - - - + 0,5 + 5,1
Hopfen - - - - - - - - - -
Althopfen - - - - - - - - - -
Junghopfen - - - - - - - - - -
Alle anderen Handelsgewiichse - - + 2,9 ~  +13,8 1+ 43,9 - - +25,3 +12,2
Handelsgewichse insgesamt - 09 - + 2,3 + 0,1 +13,6 + 17,2 - - + 1,7 + 1,5
Futterpflanzen
. Klee und Kleegras + 10,3 - ~17,7 - 3,0 +13,6 + 0,7 - 1,8 « 1,6 - 0,5 + 1,4
Klee in Reinsaat + 10,4 - ~17,7 = 3,0 +13,6 + 0,4 + 0,5 - 1,6 + 0,1 + 1,7
Kleegras + 10,3 - -17,7 - 3,0 +13,6 + 14,5 - 1,7 - 1,6 - 1,5 + 1,0
Luzorne - - -17,7 - 30 +13,6 - 1,1 - 1,8 - 1,6 + 0,1  + 0,0
Ackerwiese und -weide + 10,5 - 17,7 - 2,7 +13,6 -~ 0,6 -18,1 + 2,2 - 2,6 ~ 4,8
Ackerwiese + 10,4 - -17,8 - 2,7 +13,6 - 0,5 -18,6 «+ 2,2 - 48 - 1,7
Ackerweide + 10,5 - -17,7 - 2,7 +13,6 - 1,2 <-14,5 + 2,3 + 2,0 + 1,2
Sonstige Futterpflanzen - - - 11 - 0,4 +13,6 + 4,9 +10,3 + 5,8 + 6,9 + 5,4
Serradella, Esparsette usw, - - - 1,1 - 0,7 +13,6 + 48 + 7,7 + 52 + 5,3 + 5,2
Griinnais = = = L1 - 0,4 +13,7 + 5,3 + 1,9 + 5,9 + 6,1 + 6,1
Wicken und SiBlupinen - - - 1,2 - 0,4 +13,6 + 3,4 +41,7 + 5,8 + 11,8 + 3,0
Alle anderen Futterpflanzen - - - 1,2 - 0,4 +13,6 «+ 4,1 +34,0 + 5,8 + 9,5 + 4,0
Futterpflanzen insgesaat + 9,9 - -16,3 - 2,4 +13,6 + 0,4 - 1,6 + 0,7 «+ 0,0 - 0,1
Sonstige Ackerflidchen
Zum Unterpfligen best, Hauptfr, - - - 1,2 -~ 0,4 +13,5 + 5,6 + 7,1 6,2 + 3,2 + 3,3
Schwarzbrache ohne Kleebrache - - - 1,1 - 0,4 +13,6 + 4,0 + 7,5 5,8 + 4,3 + 4,3
Nicht beackerte und nicht be-
wirtschaftete Flichen - - - 1,1 -~ 0,4 +13,6 + 49 + 6,3 + 58 + 63 + 5,5
Sonstige Ackerfliéchen insges - - - 1,1 - 0,4 +13,6 + 4,8 + 6,6 «+ 58 + 57 + 5,1




Endgiiltiges Ergebnis iiber den

Zin- Weizen
heit
Lfd. T Winter~
Nxr. Land Jahr Zg—(+) frucht Sommer-~ ZUu=
W (einschl. frucht sammen
Abnah- S elz)
me (-) P
1 | Schleswig-=Holstein 1966 |- ha 66 977 13 706 80 683
2 1965 ha 73% 387 10 630 84 017
3 % - 8,7 + 2879 - 4’0
4 | Hamburg 1966 ha 800 291 1 091
5 1965 ha 805 350 ©1 155
6 % - 0,6 = 16,9 - 5’5
7 |Niedersachsen 1966 ha 106 799 72 327 179 126
8 1965 ha 140 253 45 568 185 821
9 % - 25,9 + 58’7 - 396
10 | Bremen 1966 ha 130 71 201
11 1965 ha 115 82 197
12 % + 13,0 - 13,4 + 2,0
13 |Nordrhein-Westfalen | 1966 ha 150 198 17 013 167 211
14 1965 ha 162 473 9 600 172 073
15 % - 7,6 + 77,2 - 2,8
16 |Hessen 1966 ha | 109 658 10 665 120 323
17 1965 ha 114 955 5 661 120 616
18 % - 4,6 + 88,4 - 0,2
19 |Rheinland-Pfalz 1966 ha 101 716 14 760 116 476
20 1965 ha 109 198 10 317 119 515
21 % - 6,9 + 43,1 - 2,5
22 |Baden-iWiirttemberg 1966 ha 213 301 21 935 235 236
23 1965 ha 225 127 12 187 237 314
24 % - 5,3 + 80,0 - 0,9
25 |Bayern 1966 ha 416 634 58 958 475 592
2 1965 ha 433 150 44 845 477 995
27 ‘7{, - 3,8 + 31,5 - 0,5
28 |Saarland 1966 ha 10 335 2 358 12- 69
29 1965 ha 10 622 2 208 12 930
.30 % - 2,7 + 2,2 - 1,8
31 |Berlin (West) 1966 ha, 47 56 103
32 1965 ha 55 79 124
35 % - 14,5 = 29,1 - 237
34 iBundesgebiet 1966 ha, 1 176 595 212 140 1 388 735
35 1965 ha 1 270 140 141 627 1411 767
3 % - 7,4 + 49,8 - 1,6
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Anbau auf dem Ackerland 1966

Roggen
. Brot-~

W;Z;ef- getreide-~ Lfd,

Winter- . Sommer - zu~ tregde arten Nr.

frucht frucht sammen ge - Zusammen

64 692 5 692 70 384 151 067 1
83 823 . 3 469 87 292 171 309 2
- 22,8 + 64,1 - 19,4 - 11,8 b
1 225 114 1 339 18 2 448 4

1 357 120 1 477 20 2 652 5

- 9,7 - 5,0 - 9,3 - 10,0 - T,7 6
3324 438 11 549 545 987 5 897 531 010 7
365 110 12 760 377 870 5 351 569 042 8
= 8’4 - 9!5 - 8}4 + 1O$2 - 6’7 9
624 60 684 2 887 10

- 698 45 743 12 952 11

- 10’6 + 33,3 - T;9 - 83,3 - 698 12
238 688 3 303 241 991 18 019 427 221 13
250 570 4 064 254 634 19 742 446 449 14
= 497 .= 18’7 - 5,0 - 8v7 - 4:3 15
87 067, 1 635 88 702 1 008 210 0%3%- 16
97 854 960 98 814 1 093 220 522 17
= 1110 + 7093 o= 10,2 - 798 - 4!8 18
62 001 1 160 63 161 2 441 182 078 19
69 028 1 426 70 454 3 863 193 83 20
- 10,2 - 18,7 - 10,4 - 36,8 - 6,1 21
26 860 1 686 28 546 6 548 270 330 22
32 374 1 998 34 272 T 778 279 464 23
= 17ao = 15)6 - 16,9 - 15v8 - 3’3 24
164 213 6 661 170 874 11 357 657 823 25
186 028 7 018 193 046 12 723 683 764 26
- 11,7 - 591 - 11;5 - 10’7 - 318 27
T 675 310 7 985 379 21 057 28

T 743 350 8 093 514 21 537 29

- 0,9 - 11,4 - 1,3 - 26,3 - 2,2 30
1023 58 1 081 - 1184 31

1 104 25 1 139 1 273 32

= T3 + 6597 - 9,1 - 7,0 b/
988 506 22 228 1 020 734 45 669 2 455 138 34
1 095 689 32 245 1 127 934 51 096 2 590 797 - 35
- 9,8 - 0,1 - 9,5 - 10,6 - 5,2 36

- 11 =




Endgliltiges Ergebnis iiber den

Zin-

heit Gerste

Lfd, .

Nz, Land Jahr Zg;é+) Winter— Sommer— —
Abnaﬁ- frucht frucht sammen
me (=)

1 | Schleswig=-Holstein 1966 ha 47 233 62 259 109 492

2 1965 ha 45 898 52 648 98 546

3 % + 2,9 + 18,3 + 11,1
4 | Hamburg 1966 ha 374 879 1 253

5 1965 | ha 407 721 T 128

6 % - 8,1 + 21,9 + 11,1

7 | Niedersaohsen 1966 ha 117 980 142 939 260 919

8 1965 ha 113 347 117 964 231 311

9 % + 4,1 + 21,2 + 12,8
10 | Bremen 1966 ha 94 181 275
11 1965 ha 100 186 288
12 % - 6,0 - 377 - 4’5
13 | Nordrhein-Westfalen |1966 | ha 123 271 66 346 189 617
14 1965 ha 117 873 49 181 167 054
15 % + 4,6 + 34,9 + 13,5
16 |Hessen 1966 ha 25 856 58 704 84 560
17 1965 ha 23 407 48 021 71 428
18 % + 10,5 + 22,2 + 18,4
19 | Rheinland-Pfalz 1966 ha 9 871 78 253 88 124
20 1965 ha 9 420 67 324 76 144
51 % + 4,8 + 16,2 + 14,8
22 | Baden-Wiirttemberg 1966 ha 8 408 147 145 155 553
23 1965 ha 5 696 145 839 151 535
24 % + 47,6 + 0,9 + 02,7
25 | Bayern 1966 ha 22 911 267 760 390 671
26 1965 | .ha 19 892 369 040 588 932
27 % + 15’2 - 0:5 + Oy4
28 |Saarland 1966 ha 1 221 6 242 7 463
29 1965 ha 976 5 076 6 052
30 % + 25,1 + 23,0 + 23,3
31 |Berlin (West) 1966 | ha 15 21 56
32 1965 ha 13 44 27
53 % + 15,4 - 52,3 - 36,8
24 Bundesgebiet 1966 ha 357 234 20 729 1 287 963
3 1965 ha 337 029 856 046 1193 075
36 % + 6,0 + 8,7 + 8,0

- 12 -




Anbau auf dem Ackerland 1966

Sommere Futter-

Hafer meng- getreide- Kérper- Qetreide Lfd,
getreide ziﬁ::ﬁen mais insgesamt Nr.

98 214 43 878 251 584 11 402 662 1
82 087 51 158 231 791 79 403 179 2
‘+ 19,6 - 14,2 + 8,5 - 86,1 -~ 0,1 3
672 385 2 310 9 4 767 4

715 387 2 230 10 4 892 5

- 6,0 - 0,5 + 3,6 - 10,0 - 2,6 6
188 190 108 %92 557 501 581 1 089 092 7
167 888 113 539 512 738 258 1 082 038 8
+ 12,1 - 4,5 + 8,7 . + 0,7 9
373 312 960 0 1 847 10

246 336 970 0 1 922 11

+ 7,8 - Ty1 - 1,0 - - 2,9 12
95 182 75 495 360 294 815 788 230 13
87 291 T3 486 327 831 475 774 755 14
+ 9,0 + 2,7 + 9,9 + 71,6 + 1,8 15
82 387 16 910 183 857 1 769 295 659 16
78 005 15 129 164 562 1 676 786 761 17
+ 5,6 + 11,8 + 11,7 + 5,5 + 2,3 18
65 036 18 969 172 129 1 166 355 273 19
68 123 17 696 162 563 874 357 269 20
- 4,5 + 7,2 + 5,9 + 33,4 - 0,5 21
T4 574 46 250 276 377 15 218 562 025 22
70 623 45 445 267 603 13 458 560 525 23
+ 5,6 . + 1,8 + 3,3 + 17,8 + 0,3 24
164 361 74 514 629 546 11 665 1299 034 25
164 083 66 799 619 814 9 937 1 313 515 26
+ 0,2 + 11,5 + 1,6 + 17,4 - 1,1 | 27
8 461 2 321 18 245 24 29 3264 28

7 924 2 429 16 405 52 3T 994 29

+ 6,8 - 4,4 + 11,2 - 53,8 + 3,5 20
33 19 88 17 1 289 21

43 35 135 2 1 410 32

et 23,3 - 45’7 - 34,8 . = 896 33
777 483 387 445 2 452 891 31 375 4 939 404 24
727 128 386 439 2 306 642 26 821 4 924 260 25
+ 6,9 - + 0,3 + 6,3 + 17,0 + 0,3 26
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Endgliltiges Ergebnis iiber den

Ein- Speisehililsenfriichte Futter
heit -

Lfd. —

Nr. Land Jahr | Zu-(+) Speise- Speised  zu~ Futter=~ | Acker-
AE;Zﬂ~ erbsen | bohnen | sammen erbsen bohnen
me (-)

1 | Schleswig-Holstein 1966 ha 250 192 442 76 955
2 1965 ha 562 254 916 25 1 159
5 % |- 55,5 = 45,8 = 51,7 . - 17,6
4 |Hamburg 1966 ha 10 5 15 - 55
5 1965 ha 1 4 5 0 60
6 % . + 25,0 T . - 8,3
7 |Niedersachsen " 11966 ha 221 203 424 296 5 030
8 1965 ha 328 325 653 248 4 668
9 % |- 32,6 ~ 37,5 - 35,1 - 14,9 + 7,8
10 | Bremen 1966 ha 0 0 0 26
11 1965 ha 0 0 0 22
12 % - - - + 18,2
13 |Nordrhein-Westfalen |[1966 ha 89 126 215 120 4 133
14 1965 ha 236 145 381 140 3 319
15 % - 62,3 - 13,1 - 43,6 - 14,3 + 24,5
16 | Hessen 1966 ha, 16 3 24 347 836
17 1965 . ha 73 43 116 323 471
18 % - 78,1 - 81,4 =~ 79,3 + Ty4 + 77,5
19 |Rheinland-Pfalz 1966 ha 177 164 341 286 123
20 1965 ha 149 158 307 280 141
21 | % + 18,8 + 3,8 + 11,1 + 2,1 -12,8
22 Baden-Wiirttemberg 1966 ha 1178 555 1 733 1 975 3 054
23 : 1965 ha 289 247 536 2 399 3 729
24 % . . . = 17,7 - 18,1
25 | Bayern 1966 ha 280 139 419 899 10 035
26 1965 ha 214 181 395 922 7 900
27 % + 30,8 =~ 23,2 + 6,1 - 2,5 + 27,0
28 | Saarland 1966 ha 4 3 7 24 127
29 1965 ha 3 4 7 22 88
50 . . % + 3395 - 25,0 - + 9,1 + 44’3
31 |Berlin (West) 1966 | ha 0 0 0 - 1
32 1965 ha 0 0 0 - -
33 % - - _ -
34 |Bundesgebiet 1966 ha 2 225 1395 3 620 4 023 24 375
3 1965 ha 1855 1 461 3 316 4 459 21 557
36 % |+ 19,9 - 4,5 + 9,2 - 9,8 + 13,1
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Anbau auf dem Ackerland 1966

4lle anderen

hiillsenfriichte Arten von
Hilsen- Getreide und Hiilsen-

frucht- Hiillsen- friichte Lfd,

SiiB- gemnenge zZu- friichten ins- Nr.

Wicken lupinen und sammen (auch Hirse, gesamt
Misch- Buchweizen
frucht usw, )

42 13 1 241 2 227 80 2 849 1

305 128 1 158 2 775 42 3 733 2

- 86’2 - 89,8 + 7,2 = 16’1 + 9095 - 23,7 3
2 3 6 66 3 ' 84 4

1 6 1 68 1 74 5

. d 50,0 . - 2,9 » + 15,5 6

64 425 2 660 8 475 290 9 189 7

172 293 2 509 7 990 187 8 830 8

- 62,8 + 45,1 + 6,0 + 6,1 + 55,1 + 4,1 9
0 26 26 10

4 26 - 26 11

- . - - 12

241 59 646 5 199 12 5 426 13
230 41 567 4 297 55 4 733 14

+ 4,8 + 43,9 + 13,9 + 21,0 - 78,2 + 14,6 15
146 . 6 328 1 663 27 1714 16
171 14 235 1 214 70 1 400 17

- 14,6 - 57,1 + 39,6 + 37,0 - 61,4 + 22,4 18
441 28 104 982 44 1 367 19
525 32 125 1 103 48 1 458 20

- 16,0 - 12,5 - 16,8 - 11,0 - 8,3 - 6,2 |21
345 , 15 268 5 657 114 7 504 22

. 425 16 321 6 890 134 7 560 | 23
- 18’8 - 6’5 - 16,5 - 17’9 - 14,9 = 0,7 24
940 32 724 12 630 104 13 153 25
938 21 543 10 324 103 10 822 26

+ 0,2 + 52,4 + 33,3 + 22,3 + 1,0 + 21,5 27
56 5 32 244 3 254 28

61 6 29 206 2 215 29

- 8,2 -~ 16,7 + 10,3 + 18,4 + 50,0 + 18,1 3
~ - 1 2 0 2 31

- 2 - 2 0 2 32

- -~ 100 - - - 33

2 277 586 6 010 37 271 677 41 568 3
2 828 559 5 492 34 895 642 38 853 35
- 19,5 + 4,8 + 9,4 + 6,8 + 5,5 + 7,0 36
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Endgiiltiges Ergebnis iiber den

Ein- Kar
heit -
Lfd _— Frihkartoffeln
Nr ) Land Jahr | Zu-(+)
) Agzwé gewshn- vorge~ ZU-~
nan- liche keimte saumen
me (=)
1 Schleswig—Holstein 1966 ha 829 815 1 644
2 1965 ha 1 005 1 271 2 276
3 , % - 17,5 - 35,9 - 27,8
4 | Hamburg 1966 ha 36 22 68
5 1965 ha 46 38 84
6 % - 21,7 - 15,8 - 19,0
7 |Niedersachsen 1966 ha 5 22% 4 343 9 566
8 1965 ha. 6 924 5 037 11 9671
9 % - 24,6 - 13,8 - 20,0
10 |Bremen 1966 ha 78 4 82
11 1965 ha 83 4 87
12 %k - 690 R - - 517
1% |Nordrhein-Westfalen | 1966 ha 2 753 4 435 7 188
14 1965 ha 4 609 4 904 9 513
15 . % - 40,3 - 9,6 - 24,4
16 |Hessen 1966 ha 2 154 1 202 3 356
17 1965 ha 2 695 1 392 4 087
18 % - 20,1 - 13,6 - 17,9
19 |Rheinland-Pfalz 1966 | ha 4 325 2 448 6 773
20 1965 ha 4 117 2 339 6 456
21 % + 5,1 + 4,7 + 4,9
22 |Baden-Wiirttemberg 1966 ha 3 934 1 392 5 326
23 1965 ha 3 818 1 373 5 19
24 % + 3,0 + 1,4 + 2,6
25. | Bayern 1966 ha 6 592 3 429 10 021
26 1965 ha 7 185 2 609 9 794
21 % - 8,3 + 31,4 + 2,3
28 |Saarland 1966 ha 584 23 607
29 1965 ha 638 17 655
30 : % - 8,5 + 35,3 - T3
31 |Berlin (West) 1966 ha 44 21 65
32 1965 ha 46 20 66
33 % - 4,3 + 5,0 - 55
34 |Bundesgebiet 1966 ha 26 552 18 144 44 696
35 1965 ha 31 166 19 004 50 170
36 _% - 14,8 - 4,5 - 10,9
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Anbau auf dem Ackerland 1966

toffeln
Spédtkartoffeln Zucker- LEd.
: . ins- riiben Nr,
mittel~ mittelspite ZUu~- gesamt
.. und
frihe .. sammen
spate
10 798 6 410 17 208 18 852 14 527 1
9 536 6 151 15 687 17 963 14 088 2
+ 13,2 + 4,2 + 9,7 + 4,9 + 2,1 3
177 219 396 464 28 4
235 289 524 608 3 5
= 24’7 = 2492 = 2414 - 25’7 - 20,0 6
99 567 48 256 147 823 157 389 104 996 T
100 052 56 292 156 344 168 205 106 998 8
- 075 - 14’3 - 595 - 6’5 - 199 9
128 55 183 265 8 10
145 66 211 298 8 11
- 11,7 - 16,7 - 13,3 - 11,1 - 12
42 419 24 343 66 762 73 950 64 164 13
49 381 30 767 80 148 89 661 64 166 14
- 14,1 - 20,9 - 16,7 - 17,5 - 0,0 15
19 248 37 560 56 808 60 164 18 684 16
18 338 45 106 63 444 67 531 18 781 1
+ 5,0 - 16,7 - 10,5 - 10,9 - 0,5 18
26 162 27 940 54 102 60 875 19 624 19
27 344 31 738 59 082 65 538 19 476 20
= 493 - 1270 = 8,4 - 7’1 + 098 21
27 773 67 581 95 354 100 680 18 306 22
24 349 72 850 97 199 102 390 18 230 23
+ 14’1 - 732 - 199 - 1’7 + 074 24
42 371 198 562 - 240 933 250 954 3 288 25
35 262 216 854 252 216 262 010 56 917 26
+ 19,8 - 8,4 - 4,5 - 4,2 - 6,4 27
3 793 3 812 7 605 8 212 106 28
3 803 3 860 7 663 8 318 127 29
- 0,3 - 1,2 - 0,8 - 1,3 - 16,5 z
109 168 277 242 0 29
84 185 269 335 1 32
+ 29,8 - 9,2 + 3,0 + 2,1 o 33
272 545 414 906 687 451 732 147 293 731 34
268 £29 464 158 732 787 782 957 298 827 z
o+ 1,5 - 10,6 - 6,2 - 6,5 - 1,7 36
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- 4,8
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Endgliltiges Ergebnis iber den
BEin- Futter-, Kohl~ und Mohrriiben Son
heit
Lfd., —
Nr. Land Jahr Zu-(+) Futter- | Kohl- Mutter-~ ZUu- Futter-
‘ bavw. .. . o
riben riiben mohren |[samnen kohl
Abnah-
me (-)
1 | Schleswig-Holstein 1966 ha 20 035 17 486 348 37 869 1 148
2 1965 ha 20 270 19 467 244 39 981 810
3 % - 1,2 - 10,2 + 42,6 - 5,3 + 41,7
4 | Hamburg 1966 ha Z261 151 5 517 23
5 1965 ha 396 147 2 545 23
6 70 - 8’8 + 2’7 . - 5}1 -
7 | Niedersachsen 1966 ha 55 272 18 095 214 73 581 2 748
8 1965 ha 57 769 17 806 308 75 883 2 860
9 % - 4,3 + 1,6 ~ 30,5 - 3,0 - 3,9
10 | Bremen 1966 ha 137 54 6 197 40
1 1965 ha 162 49 4 215 42
12 % - 15,4 + 10,2 + 50,0 - 8,4 - 4,8
13 | Nordrhein-Westfalen [1966 ha 56 696 4 172 202 61 070 294
14 1965 | ha 61 327 4 141 276 65 T44 296
15 % - 7,6 + 0,7 - 26,8 =~ T,1 =~ 0,7
16 |Hessen 1966 ha 39 272 392 99 40 263 . 85
17 1965 ha 39 358 308 83 40 249 122
18 % - 0,2 + 10,4 + 19,3 + 0,0 =~ 30,3
19 {Rheinland-Pfalz 1966 ha 33 498 4 090 250 37 838 226
20 1965 ha 34 757 3 8235 256 38 836 250
21 % - 3,6 + 7,0~ 2,3 - 2,6 - 9,6
22 | Baden-irttemberg 1966 | ha 47 174 1830 138 49 142 395
23 1965 ha 48 156 1 366 138 50 160 156
24 % - 2,0 - 1,9 - = 2,0 .
25 | Bayern 1966 ha 86 899 2 884 293 90 076 236
26 1965 ha S4 659 2 608 273 97 540 246
27 % - 8,2 + 10,6 + 7,3 = TyT = 4,1
28 | Saarland 1966 ha 3 795 173 31 3 999 222
29 1965 ha 3 759 244 27 4 030 155
30 % + 1,0 - 29,1 + 14,8 - 0,8 + 43,2
31 | Berlin (West) 1966 | ha 40 1 4 45 1
32 1965 ha 49 0 3 52 Y
33 % - 18,4 .+ 33,3 - 13,5 .
34 | Bundesgebiet 1966 ha 343 179 49 828 1 590 394 597 5 418
35 1965 ha 360 662 50 959 1 614 413 235 4 960
36 % - 2,2 = 1,5 = 4,5 + 9,2




Anbau auf dem Ackerland 1966

stige Hackfriichte

Gewlse, srdbeeren und andere

Gartengewidchse
Hack- Blumen
Alle £rij Gemiise und Alle Lfd.
riichte - .
anderen zZu- ins- (ohne Zier= anderen ing- r.
Hack- sammen esamt Samen~ pflanzen Garten- gesamt
friichte g bau) (ohne gewichse
' Samenbau )
; 353 1 501 72 749 9 593 327 735 10 655 1
203 1 013 73 045 7 805 355 856 9 016 2
+ 73,9 + 48,2 - 0,4 + 22,9 - 1,9 - 14,1 + 18,2 3
64 87 1 096 LN 519 68 2 364 4
113 136 1 324 1 697 500 303 2 500 5
- 45’4 = 5630 - 17,2 + 4,7 + 3’ - 77’6 - 5’4 6
442 5 190 339 156 14 330 483 809 5 622 7
505 5 365 354 551 13 968 981 879 848 8
- 12,5 - 5,2 - 4,3 + 2,4 - 50,8 = 870 - 1,4 9
0 40 510 40 80 8 128 10
3 45 566 51 73 9 133 11
. - 11,1 - 9,9 - 21,6 + 9,6 - 11,1 - 3,8 12
290 584 199 768 10 890 2 067 267 13 324 13
475 771 220 342 13 588 2 449 153 17 575 14
- 38’9 - 2493 - 9)3 = 19’9 - 15’6 - 7691 - 24’2 15
170 255 119 366 4 664 425 223 312 16
485 607 127 168 5 481 1 085 1 126 7 692 17
- 64,9 - 58,0 - 6,1 -~ 14,9 - 60,8 - 80,2 - 20,9 18
176 402 118 739 6 209 36 573 7 218 19
122 382 124 232 6 145 Z42 564 7 051 20
+ 33,3 + 5’2 - 4,4 + 1’0 + 27,5 + 1’6 + 214 21
421 816 168 944 11 486 1 3247 1 652 14 485 22
254 410 171 190 10 986 1 284 1 583 13 853 23
+ 65,7 + 99,0 - 1,3 + 4,6 + 4,9 + 4,4 + 4,6 24
323 559 394 877 9 207 847 1277 11 331 25
232 478 416 945 9 001 1 324 1 073 11 398 26
+ 39,2 + 16,9 - 5,3 + 2,3 - 36,0 + 19,0 - 0,6 27
24 246 12 563 462 76 66 604 28
35 190 12 665 463 68 67 598 29
- 31,4 + 29,5 - 0,8 - 0,2 + 11,8 - 1,5 + 1,0 30
- 1 388 317 185 8 510 - | 31
1 T 389 304 195 9 508 32
- 100 - - 0,3 + 4,3 - 5,1 - 11,1 + 0,4 [33
2 263 7 681 1 428 156 68 975 6 792 5 786 81 553 34
2 438 7 298 1502 417 69 509 8 656 8 007 86 172 35
- 7,2 + 3,8 - 4,9 - 0,8 - 21,5 - 27,7 - 5,4 36
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Endgiiltiges Ergebnis iliber den

zin-

heit Jlfriichte
Lfd. o Raps Winter

N, Land Jahr | Zu-(+) ap und | o .

Angé Winter-4 Sommerd zu~ Sommer sammen
menzls raps raps |sammen | riibsen

1 | Schleswig-Holstein 1966 ha 2% 646 2 240 25 886 613 -- 26 499
2 1965 ha 24 845 2 187 27 0%2 598 4 27 634
3 % - 4,8 + 2,4 - 4,2+ 2,5 - 100 - 4,1
4 | Hamburg 1966 ha 16 74 90 6 - 96
5 . 1965 ha 15 47 62 9 - 71
6 % + 6,7 + 57,4 + 45,2 - 33,3 - - 35,2
7 | Niedersachsen 1966 ha 4 469 642 5 111 236 8 5 355
8 1965 ha 6 720 647 T 367 266 A 7 656
9 % - 33,5 = 0,8 =~ 30,6 -~ 11,3 = 65,2 = 30,1
10 | Bremen 1966 ha 3 - 3 - 3
11 1965 ha 3 3 - 3
12 A Z - - -
13 | Nordrhein-Westfalen [1966 ha 3 812 301 4 113 31 7 4 151
14 1965 ha 5 8%9 212 6 151 65 24 6 240
15 % - 34,7 - 3,5 = 33,1 ~ 52,3 = 70,8 = 33,5
16 | Hessen 1966 ha 1 769 321 2 090 40 - 2130
171 1965 ha 2 408 174 2 582 151 2 2 735
18 % - 25,5 + 84,5 - 19,1 = 73,5 = 100 - 22,1
19 !Rheinland-Pfalz 1966 ha 698 258 956 59 32 1 048
20 - 1965 ha 666 206 872 50 25 947
21 ! % + 4,8 + 25,2 + 9,6 + 18,0 + 32,0 + 10,7
22 | Baden-Wiirttemberg = |1966 ha 1 023 507 1 530 82 3 1647
23 1965 ha 1 222 614 1 836 %0 42 1 968
24 } % = 16;3 - 1794 - 16;7 - 899 - 16,7 - '6’5
25 | Bayern 1966 ha 4 540 1 420 5 960 350 8 6 318
26 1965 ha 4 586 1 201 5 787 297 5 6 089
27 % - 1,0 + 18,2 + 3,0 + 17,8 + 60,0 + 3,8
28 | Saarland 1966 ha 24 49 3 14 0 87
29 1965 ha, 62 30 92 15 0 107
30 % - 6195 + 65,3 - 20,7 - 657 - -~ 18,7
31 | Berlin (iest) 1966 ha 0 - 0 - 0 0
32 1965 ha - - - 0 0
33 % ) - . - - -
34 | Bundesgebiet 1966 ha 40 000 5 812 45 812 1 431 91 47 334
35 1966 ha 46 366 5 418 51 784 1 541 125 53 450
36 % - 13,7+ Ty3 = 11,5 = Tyl = 27,2 - 11,4

1) Kdérnersenf, Flachs, Hanf, Tabak, Zichorien
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Anbau auf dem Ackerland 1966

Sonstige Handelsgewidchse

Ty Handels-
Heil- | Riiben | Grédser Hopfen _Alle gewdchse | Lf4,
und zur anderen Zu- ins= Nr,

Gewlirz- Samen- Alt- Jung~- zu- | Handels- | sammen| gesamt

pflanzen gewinnung hopfen [hopfen sammen | gewdchse

- 1919 2 969 - - - 309 5197 31 696 1
7 2 100 2 617 - - - 387 5 1M 32 745 2
- 100 = 8,6 + 13,5 - - - 2092 + 1,7 - 5’2 3
1 2 30 - - - 4 37 133 4
0 13 46 - - - 0 59 130 5
. - 84,6 - 34’8. - - i L4 - 37’3 + 2’3 6
112 1 040 3 402 369 4 923 10 278 7
159 2 057 2 931 413 5 560 13 216 8
-~ 29,6 =~ 49,4 + 16,1 - 10,7 - 11,5 - 22,2 9
0 0 15 - 3 18 21 10
0 0 T 20 - - - 3 3 26 | 11
- - - 25,0 - - - - - 21,7 - 19,2 12
43 100 2 178 - - - 71 2 2092 6 543 13
64 144 1 598 - - 107 1913 8 153 | 14
- 32y8 - 3016 + 3613 = - - 3396 + 2570 - 19’7 15
1 63 532 - - - 60 656 2 786 | 16
24 . 62 391 - - - 75 552 3 287 | 17
- 95,8 + 1,6 + 36,1 - - - = 20,0 + 18,8 - 15,2 18
25 202 164 20 1 21 1 517 1 929 2 977 19
26 131 201 20 1 21 1 288 1 667 2 614 20
= J’8 + 54,2 = 1874 - - - + 17’8 + 1577 ¥ 1399 21
90 103 1 842 866 61 927 3 227 -6 289 7 936 } 22
86 95 1 610 826 57 883 2 833 5 507 T 475 | 23
+ 4’7 + 8’4 + 1494 + 4,8 + 7,0 + 590 + 1794 + 1492 + 6’2 24
322 683 2 055 9 307 759 10 066 286 13 412 19 730 | 25
280 669 1 660 8 647 861 9 508 311 12 428 18 517 26
+ 15,0 + 2,1 + 23,8 + T,6 - 11,8 + 5,9 -~ 8,0 + 7,9 + 6,6 |27
0 3 39 - - 1 43 120 28
0 5 8 - - 3 16 123 29
- - 40,0 . - - - 66,7 . + 5,7 |30
2 26 - - - - 28’ 28 | 31
2 - 25 - - - 2 29 29 | 32
- -  + 44,0 - - - -~ 100 + 31,0 + 31,0 |33
596 4 115 13 262 10 193 821 11 014 5 947 34 934 82 268 34
648 5 276 11 107 9 493 919 10 412 5 422 32 865 86 315 35
- 8,0 -22,0 + 19,4 + 7,4 =~ 10,7 + 5,8 + 9,7 + 6,3 - 4,7 |36
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Endgiiltiges Ergebnis iiber den

Ein-~ Klee
heit -
- in
Lfd. Reinsaat Kleegras
Nz, Land Jahr Zu-€+) und gem. | (Mischung ZUm Luzerne
Agzw: ' inbau ver~ von Klee | sammen
ﬁen?fs schiedener| und Gras)
Kleearten
1 | Schleswig-Holstein 1966 ha 1 832 40 82% 42 655 406
2 1965 ha 2 575 41 301 43 876 415
3 % - 28,9 - 1,2 - 2,8 - 2,2
4 | Hamburg 1966 ha 44 389 433 10
5 1965 ha 34 423 457 17
6 Yo + 29,4 - 8,0 - 5,3 - 41,2
7 | Niedersachsen 1966 ha 3 822 11 394 15 216 1 368
8 1965 ha 4 423 10 864 15 287 1 453
9 % - 13;6 + 499 - 095 = 598
10 | Bremen 1966 ha 0 20 20
1 1965 ha 1 12 14 -
12 % e + 53,8 + 42,9
13 | Nordrhein-Westfalen | 1966 ha 7 G58 15 519 22 577 1 509
14 1965 ha 6 464 13 758 20 222 1 653
15 % + 9,2 + 12,8 + 11,6 - 8,7
16 | Hessen 1966 ha 19 283 6 869 26 152 10 766
17 1965 ha 16 552 5 997 22 549 10 545
18 A % + 16,5 + 14,5 + 16,0 + 2,1
19 | Rheinland~-Pfalz 1966 ha 11 067 8 629 19 696 20 091
20 1965 ha 11 766 7 510 19 276 21 598
21 % - 5,9 + 14,9 + 2,2 - 7,0
22 | Baden~Tiirttemberg 1966 ha 54 871 20 178 75 049 40 280
23 1965 ha 49 206 18 026 67 232 47 288
24 % + 11,5 + 11,9 + 11,6 - 14,8
25 | Bayern 1966 ha 128 299 46 895 175 194 65 193
26 1965 ha 129 354 4% 208 172 562 65 779
27 % - 0,8 + 8,5 + 1,5 - 0,9
28 | Saarland 1966 ha 1 474 2 560 4 034 2 051
29 1965 ha 1 571 2 640 4 211 2 131
30 % - 6,2 - 3,0 - 4,2 - 2,8
31 | Berlin (West) 1966 ‘ha 1 1 2 50
32 1965 ha - 1 1 50
33 % . - . -
34 | Bundesgebiet 1966 ha | . 227 751 153 277 381 028 141 724
55 1965 ha 221 946 143 741 365 687 150 929
26 % + 2,6 + 6,6 + 4,2 - 6,1
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Ahbau auf dem Ackerland 1966

Gras Sonstige
(Anbau_auf dem Ackerland) Futterpflanzen
: Serradella,
zun zum Esparsette Lfd.
Abmihen Abweiden ZUu~ und gem, Griin- Nr.
(Acker- (Acker- sammen Anbau von mais
wiese) weide) Klee und
Luzerne .
25 921 52 239 78 160 164 1 969 1
24 111 54 150 - 18 261 154 1 752 2
+ T,5 - - 3,5 - 0,1 + 6,5 + 12,4 3
255 297 552 2 135 4
: 202 236 438 3 102 5
+ 26,2 + 25,8 + 26,0 - 33,3 + 32,4 6
10 400 9 370 19 770 173 5 825 7
9 084 7 722 16 806 300 4 245 8
+ 14,5 + 21,3 + 17,6 - 42,3 + 37,2 9
47 47 94 ) - 43 10
29 41 70 - 28 11 .
+ 62,1 + 14,6 + 34,3 - + 53,6 12
21 876 12 453 34 329 371 4 596 13
20 599 8 890 29 489 365 3 667 14
+ 6,2 + 40,1 + 16,4 + 1,6 + 25,3 15
7 276 3 801 11 177 144 7 961 16
7 126 3 307 10 433 133 T 714 17
+ 3,5 + 14,9 + Ty + 8,3 + 3,2 18
12 355 5 181 17 536 268 3 938 19
11 039 4 238 15 277 207 4 408 20
+ 11,9 + 22,3 + 14,8 - 12,7 ~ 10,7 21
63 607 8 246 71 853 3 123 17 043 22
69 484 8 975 78 459 2 891 16 475 23
- 855 - 8,1 - 8,4 + 8,0 + 3,4 24
24 798 4 783 39 581 2 018 69 354 25
23 656 53 38 26 994 1 654 61 377 26
+ 47,1 + 43,3 + 46’6 + 22,0 + 13,0 27
3 409 676 4 085 61 379 28
4 009 880 4 889 182 308 29
- 15,0 - 23,2 C - 16,4 - 66,5 + 23,1 30
91 7 98 0 66 31
78 1 79 0 67 32
+ 16,7 . + 24,1, - - 1,5 33
18C 135 97 100 277 235 6 324 111 309 34
169 417 91 778 261 195 5 989 100 143 35
+ 6,3 + 5,8 + 6,1 + 5,6 + 11,2 36
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Endgliltiges Ergebnis iiber den

Ein-

noch: Sonstige

. Futterpflanzen
hfit Futter-
Lfd, Wicken Alle pflanzen
Nr, Land Jahr ZE_(+) und anderen zu~ ins~
ZW e St~ Putter~ | sammen gesamt
Abnah~- )
lupinen pflanzen
me (=~)
1| Schleswig-Holstein 1966 | ha 1 861 1 491 5 485 126 706
2 1965 ha 1 575 1 721 5 202 127 754
3 % + 18,2 - 13,4 + 5,4 - 0,8
4 | Hamburg 1966 ha 10 5 152 1 147
5 : 1965 ha 7 7 . 119 1 031
6 % + 42,9 - 28,6 + 27,7 + 11,3
7 | Niedersachsen 1966 ha 841 2 171 9 010 45 264
8 1965 ha 884 2 311 7 740 41 286
9 % - 4,9 - 6,1 + 16,4 + 9,9
10 | Bremen 1966 ha 0 0 b3 157
11 1965 ha 1 4 33 117
12 ' % . + 30,3 + 34’2
13 |Nordrhein-Westfalen 1966 ha 506 1 003 € 476 64 891
14 1965 ha 760 1 064 5 856 57 220
15 % - 33,4 - 5,7 + 10,6 + 13,4
16 |Hessen 1966 ha 1 437 1 395 10 937 59 032
17 1965 ha 2 085 1933 11 865 55 392
18 % - 31,1 - 27,8 - 1,8 + 6,6
19 {Rheinland-Pfalg 1966 ha 1 485 2 176 7 867 65 190
20 1965 ha 2 385 2 063 9 163 65 314
21 % - 37,7 + 5,5 = 14,1 - 0,2
22 |Baden-Viirttemberg 1966 ha 3 971 2 298 26 435 213 617
23 1965 ha 5 140 2 911 27 417 220 396
24 . % - 22,7 - 21,1 =~ 3,6 - 3,1
25 |Bayern 1966 | ha 4 205 3563 79 140 359 108
26 1965 | ha 5 014 3 961 72 006 337 341
27 % - 16,1 - 10,0 + 9,9 + 6,5
28 |Saarland 1966 ha 509 655 1 604 11 774
29 1965 ha 736 541 1 767 12 998
30 , % - 30,8 + 21,1 - 9,2 - 94
31 |Berlin (West) 1966 ha 2 6 74 224
32 1965 ha 2 5 74 : 204
35 % ; - + 20,0 - + 9,8 :
34 |Bundesgebiet 1966 | ha 14 827 14 763 147 223 947 210
35 1965 ha 18 589 16 521 141 242 919 053
36 % - 20,2 - 10,6 + 4,2 .+ 3,1
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Anbau auf dem Ackerland 1966

Sonstige Fl&dchen-

- Alle
Zum Nicht
pfliigen ohne und nicht ins~ Nr,
bestimmte Kee- bewirt- gesamt Zu-
Haupt- brache schaftete sammen
friichte Flédchen
164 1 288 1 394 2 846 650 163 1
380 1 251 1 252 2 883 652 355 2
- 56,8 + 590 + 11;3 = 1,5 = 0,3 3
36 50" 151 237 9 828 4
235 50 145 218 10 169 5
+ 56,5 - + 4,1 + 8,7 - 3,4 6
1 294 3 605 3 501" 8 400 517 101 7
1 154 3 605 4 092 8 851 524 620 8
+ 12,1 - - 14:4 - 591 = 0’5 9
5 10 11 26 2 715 10
p) 45 69 119 2 909 11
- - 7778 - 84,1 - 78’2 - 6’7 12
- 424 2 068 3 447 5 939 084 221 13
403 2 555 4 417 7 375 090 153 14
+ 592 .- 1991 - 2270 = 19’5 - 0,5 15
270 1 161 4 625 6 056 589 925 16
316 1537 T 137 9 590 591 290 17
- 1416 - 24’5 = 4072 - 36’9 - 012 18
202 3 225 17 822 21 249 572 113 19
187 3 374 15 560 19 121 577 059 20
+ 8,0 - 4,4 - 14,5 + 11,71 - 0,9 21
843 2 892 14 405 18 140 992 651 22
844 2 877 14 369 18 090 999 089 | 23
- 0,1 + 0,5 + Oy3 + 093 = Os6 24
996 3 174 10 164 14 934 112 167 | 25
1 203 5 107 10 696 17 006 125 544 26
- 17,2 - 26,1 - 5,0 - 12,2 - 0,6 27
86 966 9 892 10 944 75 595 28
52 932 11 706 12 690 T7 283 29
+ 6594 + 3’6 = 15’5 - 13,8 - 2’2 30
10 10 20 40 2 491 31
9 9 21 39 2 581 32
+ 11,1 + 11,1 ~ 4,8 + 2,6 - 3,5 33
4 330 19 049 65 432 88 811 608 970 34
4 576 21 342 70 064 95 982 653 052 b
= 5’4 = 1097 = 696 - 7’5 - 0,6 36

- 25 -




	Inhaltsverzeichnis
	Hinweise auf die Methodik
	Erläuterung der Ergebniss
	Tabellen:
	Entwicklung der Anbauflächen auf dem Ackerlan
	Berichtigung der Anbauflächen auf dem Ackerland 1966
	Anbau auf dem Ackerland, endgültiges Ergebnis 1966 nach Ländern

